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Zur gefl Beachtung e
Die Bureaux der Adminiſtration und Expedition befinden ſich

Große Ulrichſtraße 36 worauf wir nuſere verehrlichen Jnſerenten
mit dem Erſuchen hinweiſen

P Jnſerate
ſowie alle Mittheilungen und Anfragen die ſich auf den Juſeraten
theil beziehen aus ſchlieſßz lich dahin richten zu wollen Jn
unſeren Geſchäftsräumlichkeiten Zinksgartenſtraße 4a befint ſich
Druckerei und Redaction Jnſerate können dortſelbſt nicht an
genommen werden

wollen ſtets einen Tag vor ErſcheinenGratisJnſerate derjenigen Nummer in welcher ſie Auf

nahme finden ſollen eingereicht werden da in anderem Falle ihr
rechtzeitiges Erſcheinen nicht verbürgt werden kann

Der Verlag des General Anzeiger

Die Toaſte im Weißen Saale
Correſpondenz des General Anzeiger

C W Berlin 14 Auguſt
Die verbündeten Monarchen haben geſtern durch ihre Trink

ſprüche im Weißen Saale des Berliner Schloſſes aller Welt auf
das Klarſte zu verſtehen gegeben daß an eine Auflöſung des von
ihnen abgeſchloſſenen Bundes in abſehbarer Zeit nun und nimmer
zu denken iſt und daß anch für die Zukunft alle Meinungs
verſchiedenheiten ausgeſchloſſen ſind welche je von Gegnern des
Friedensbundes ausgebeutet werden könnten Die beiden Fürſten
ihre Völker und ihre Armeen ſtehen feſt zu eingnder und wenn
eine Zeit der Gefahr kommen ſollte werden ſie Schulter an Schulter
kämpfen Militäriſche Fragen ſind zwiſchen zwei auch noch ſo be
freundeten Staaten immer ſchwieriger zu behandeln weit ſchwerer

jedenfalls als diplomatiſche t denn ſie ſetzen ein
unbedingtes Vertrauen voraus Soll aus ſolchen Verhandlungen
etwas Erſprießliches hervorgehen ſo müſſen dem Nachbar die Ge
heimniſſe der eigenen Landesvertheidigung enthüllt werden und
welcher Staat thut das gern Zwiſchen Deutſchland und
OeſterreichUngarn iſt dies aber geſchehen und die Verleihung
eines öſterreichiſchen Jnfanterie Regimentes an den greiſen Feld
marſchall Grafen Moltke läßt annehmen daß man zu einem
völligen Einverſtändniſſe für einen Ernſtfall gekommen iſt Das
iſt keine Militärconvention ſondern einfach eine Thatſache die ſich
aus dem außerordentlich engen Bündniß von ſelbſt ergiebt Graf
Moltke hat dem deutſchen Vaterlande wieder einen großen Dienſt
erwieſen und hoffentlich war es nicht der letzte Wir wiſſen nun
genau daß wenn einmal ein Krieg eintritt welcher den Bündniß
ſar herbeiführen ſollte in Berlin und Wien erſt nicht lange
tudirt zu werden braucht ſondern ſofort losgeſchlagen werden

Gebogen aber nicht gebrochen

Erzählung von Magdalena Karin
Aus dem Schwediſchen von Emil J Jonas

Fortſetzung Nachdruck verboten
Sieh nach mein Sohn was das für Leute ſind welche
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in dieſer Hintergaſſe ſpazieren ſagte die Mutter und Erik
blickte daher von ſeinem Buche empor Es kamen ſieben
bis acht Perſonen voran ging ein junges Mädchen und ein
mit Schnurrbart verſehener Herr welche zuſammen ſprachen
und lachten Der junge Mann bog ſich vor als ob er die Wir
kung ſeiner Witze ſehen wollte allein der graue Sonnen

fchirm ſchwebte gleich einer Mauer zwiſchen ihnen Gerade
als ſie vor der Thür des Kellſon ſchen Hauſes angelangt
war nahm das Mädchen den Schirm in die andere Hand
und indem ſie das Geſicht gegen das Fenſter emporrichtete

war es konnte es möglich
ſein

Ei ſieh doch Erik dort kommt Fräulein Palm mit
ihrem Bräutigam bemerkte Frau Kellſon welche hinter
der Gardine ſtand und auf die Geſellſchaft hinabſah Jn
demſelben Moment beugte das junge Mädchen den Kopf
zum Gruße indeß eine dunkle Röthe ſich über ihr Geſicht
verbreitete Darauf nahm es den Sonnenſchirm wieder in
die andere Hand und bald war die Straße ebenſo ſtill und
m e h gleichſam als ob es eine Viſion ge
weſen

Erik ſaß ſchweigſam über ſeinem Buche und Frau
e en nahm ihre Arbeit wieder auf Schließlich
agte erAlſo Lina Palm iſt verlobt Mutter haſt Du ſie hin

und wieder während der letzten Jahre geſehen
O ja Sie mitunter mit Aufträgen hier geweſen i t W der MannSie iſt ein herrliches Mädchen un

kann Das iſt werthvoll für die befreundeten Staaten werth
voller aber auch für Alle zu wiſſen welche den Friedensbund nicht
mit freundlichen Augen anſehen

Die Trinkſprüche von heute ſind nur Ergänzungen zu den
früheren Sie bieten nichts Ueberraſchendes aber ſie laſſen Jeden
der ſchauen will immer tiefere Einblicke in die rieſenfeſte Gliederung
des Friedensbündniſſes thun Bei der Anweſenheit des
italieniſchen Königs in Berlin fiel der erſte Blitzſtrahl
iu die Abmachungen der europäiſchen Centralmächte Das
Sempre avanti Savoia Kaiſer Wilhelms II zeigte daß es

nichts giebt was zu einer Trennung führen könnte Kaiſer Wil
helm iſt in gleicher Weiſe der Freund des italieniſchen Königs
wie des öſterreichiſchen Kaiſers Deutſchland iſt das Mittelglied der
Kette welche Oeſterreich Ungarn und Jtalien zuſammenhält Es
ſind deshalb auch zwiſchen den beiden letzteren Staaten keine
Störungen zu befürchten wenngleich wir vielleicht einmal nur mit
Oeſterreich nach Oſten mit Jtalien lediglich nach Weſten Front
zu machen haben werden Aber wird das ſo bald ſein Jn keiner
Fürſtenrede klingt dieſe Annahme wieder auch jetzt wieder iſt von
der Verlängerung des Friedens die Rede und wenn
der deutſche Kaiſer den äußerſten Fall nicht außer Acht läßt ſo
iſt ein Fingerzeig damit gegeben was dieſer äutzerſte Fall Dem
bringen wird der ihn heraufbeſchwört Denken wir auch an die
Trinkſprüche welche der Kaiſer in England ausbrachte ſo ſtellt
ſich in allen Reden ein friedlich geſinntes Europa dar welches
über ſieben Millivnen Soldaten und über tauſend Kriegsſchiffe
verfügt

Der Kaiſer von Oeſterreich weilt in Berlin der König von
Jtalien war ihm zuvorgekommen es ſteht noch der Beſuch Czar
Alexanders III aus Wie wir ſchon früher mitgetheilt iſt
er beſchloſſene Sache für Ende dieſes Monats aber wir brauchen
weder große Erwartungen daran zu knüpfen noch zu glauben daß

von Bedeutung für Europa ſein wird Kaiſer Alexander wird

hungen zum deutſchen Kaiſer fortgeſetzt unterhalten will den er
perſönlich ſchätzt und hochachtet aber der ruſſiſche Selbſtherrſcher
wird in ſeiner Politik doch ſtets der echte Ruſſe der ſtarrköpfige
Mann bleiben der er ſtets war Jn ſeiner Eigenart iſt der Czar
unberechenbar und wer will ſagen ob er nicht trotz ſeiner oft be
theuerten Friedensliebe ſchon lange gern eine kriegeriſche Verwicke
lung hervorgerufen hätte aber zum Glück muß auch der allmäch
tige Czar fürchten Ein verlorener Krieg bringt auch den
wirthſchaftlichen Bankerott Rußlands und den politiſchen Bankerott
des Czarthums Das weiß Alexander III ganz genau und
darum können auch wir ruhig ſein

Berliner Feſttage
Correſpondenz des General Anzeiger

J Berlin 14 Auguſt

Gewitter Hagel Sonnenſchein das ging ſo ziemlich abwechſelnd
das reine Aprilwetter bis am ſpäteren Nachmittage beſtändiges
Wetter eintrat Am Vormittage fand zunächſt bei Spandau eine

der ſie zur Frau bekommt hat alle Urſache Gott zu

van ſe ſhon vieie ſchon lange verlobt
Man hat darüber ſchon ſeit dem Tode ihres Vaters

geſprochen Er ſchien dieſe Partie ſehr zu wünſchen und
wie ich glaube dürfte jetzt die Sache abgemacht ſein

Da war das Geſpräch zu Ende und Lina Palms Name
wurde nie mehr zwiſchen Mutter und Sohn genannt Um
ſomehr dachte er an ſie Es war als ob dieſer einzige
Blick ihre ganze Jugendfreundſchaft zu neuem Leben erweckt
hätte Wie hätte er auch ſeine kleine treue Freundin ver
geſſen können Was würde er jetzt nicht dafür gegeben
haben wenn er ſie ein einziges Mal hätte fragen können
Erinnerſt Du Dich meiner Lina Aber alles dies war

jetzt vorbei Was waren ſie für einander Sie waren
für immer getrennt Und damit beſchloß er an etwas
anderes zu denken als ob die Gedanken ſich befehlen ließen
wenn ſie auch nur einen ganz geringen Theil vom Herzen
zum Gegner haben

Endlich war der Tag angebrochen wo der junge Ge
lehrte die ſehnſüchtig erwartete Reiſe welche der Knabe vor
16 Jahren gleichbedeutend mit einer Himmelfahrt betrachtet
hatte War er ſo glücklich wie er damals gedacht

Gewiß Jedoch eins fehlte ihm er beſaß
Niemand dem er zu ſagen vermochte wie glücklich er
war

Einer der Hauptzwecke von Eriks Reiſe war der
Studien anzuſtellen welche MedizinalGewächſe ſich zur ein
heimiſchen Kultur am beſten eignen würden Alle dieſe
Unterſuchungen nahmen ſehr viel Zeit in Anſpruch und um
alles dies zu erreichen und noch mehr was ihm aufgetragen
war machte er während der Reiſe nur kurze fragmentariſche
Bemerkungen welche ihm ſpäter als Material zu ſeinen
Berichten dienen ſollten Unter den großen Gaben welche
die Natur ihm geſchenkt hatte war ein außerordentliches

durch den Beſuch beweiſen daß er die äußeren leidlichen Bezie

Der dritte Tag der Anweſenheit des öſterreichiſchen Monarchen
in der Reichshauptſtadt war vom Wetter wenig begünſtigt Regen Auß Prinzen

Friedrich Leopold und deſſen Gemahlin

Felddienſtübung ſtatt zu welcher die beiden Kaiſer Morgens
82 Uhr unter dem Salut der Feſtungsgeſchütze eintrafen Es
wurde in Spandau die kaiſerliche Yacht Alexandra beſtiegen und
mit derſelben zur Landungsbrücke bei Gatow gefahren Dort
ſtiegen die Monarchen zu Pferde von einem zahlreichen Publikum
mit enthuſiaſtiſchen Hochrufen begrüßt

Um 9 Uhr begannen die Uebungen damit daß die gegen
Spandau heranrückenden Truppen angegriffen wurden Der
Kommandeur der letzteren General Major Erb Prinz von
Meiningen hatte die Abſicht Spandau anzugreifen ſobald
noch die auf dem linken Havelufer ſtehenden Truppen das Kaiſer
Franz Regiment die Garde Schützen und eine Abtheilung Artillerie
über die Havel ſüdlich Gatow übergeſetzt waren Dieſen Ueber
gang zu decken hatte die Diviſion Oſt Abtheilung des Erbprinzen
bei Gatow eine feſte Stellung genommen während die Kavallerie
die linke Flanke deckte Der Angriff der verſtärkten Beſatzung von
Spandau Weſt Abtheilung ſuchte dieſe linke Flanke zu umfaſſen
und den Angreifer gegen die Havel zu drängen Doch war es
den Garde Pionieren gelungen trotz heftigen Windes und hoher
Wellen die oben näher bezeichnete Verſtärkung der Oſt Abtheilung
rechtzeitig über die Havel zu bringen und dem rechten Flügel der
Weſt Abtheilung welche Oberſt v Wilczek befehligte ſo in die
Flanke zu kommen daß dieſer gezwungen war ſich unter den Schutz
der Feſtungs Batterien zurückzuziehen Das in jeder Beziehung
intereſſante Manöver wurde dadurch noch feſſelnder daß die Oſt
Abtheilung mit Patronen rauchloſen Pulvers ver
ſehen war während die Gegner des alten Pulvers ſich be
dienten

Der Anblick war in der That überraſchend lange Feuerlinien
welche in einem forcirten Schnellfeuer ſich befanden ließen trotz
derſelben nicht eine Spur von Rauch erkeunen Das Manöver
zog ſich bis an die Mauern der Feſtung hin wo dasſelbe mit
einer Kritik des Kaiſers endete Die Majeſtäten folgten trotz des
niederrieſelnden Regens ununterbrochen den Uebungen die den leb
hafteſten Beifall des öſterreichiſchen Herrſchers fanden Nach der
Einnahme eines Frühſtücks auf der Karolinenhöhe bei Spandau
unter Zelten folgte die Rückfahrt nach Berlin

Am Nachmittag fuhren die Majeſtäten mit den Prinzen und
ihrem Gefolge nach Potsdam das ſich mit Fahnen und Draperien
recht hübſch zum Empfange geſchmückt hatte Auf dem Bahnhofe
war eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt Die Kaiſer beſuchten die
Friedenskirche in welcher Kaiſer Friedrich ruht deſſen Sarg mit
einem wundervollen Kranze geſchmückt wurde ſodann das neue
Palais die Sommerwohnung des Kaiſerpaares in welcher ein
kurzer Aufenthalt genommen wurde

Zum Schluſſe entſprachen die Herrſchaften einer Einladung der
Kaiſerin Auguſta nach Schloß Babelsberg dem Lieblings
Schloſſe Kaiſer Wilhelm J zum Diner wo auch zugleich der
27 Geburtstag des Prinzen Heinrich des Bruders unſeres
Kaiſers begangen wurde Dieſes Feſtmahl war die erſte derartige
Veranſtaltung in dieſem Schloſſe ſeit dem Ableben Kaiſer Wilhelms I
Außer den Majeſtäten dem Prinzen Heinrich dem Prinzen

nahm auch der
Ehrendienſt und das geſammte Gefolge des Kaiſers von Oeſter
reich ſowie das Gefolge unſeres Kaiſerpaares ferner Fürſt

Gedächtniß die beſte dies Gedächtniß welches die Schwierig
keiten des ſpäten Beginnens ſeiner Erziehung aus dem Wege
geräumt und ſpäter ſeinen Kopf zu einer Schatzkammer ge
macht hatte Und welche Schätze ſammelte er nicht für die
kommenden Zeiten Jn der Hoffnung genoß er bereits
viele freudenreiche Jahre wo er beim Ordnen dieſer Samm
lungen und durch neue Forſchungen uuaufhörlich tiefer in
die Offenbarung der Geheimniſſe der Natur eindringen und
wodurch er den Glauben ſeiner Kindheit bekräftigt finden
per daß Alles in der Natur Schönheit und Harmonie

ei

Es ereignet ſich mitunter daß während wir mit ent
zückten Blicken über eine ſchöne ſonnenbeleuchtete Gegend
hinausſchauen hinter uns am Himmel ein leichter Nebel
emporgeſtiegen iſt welcher noch nicht die goldenen Strahlen
der Sonne bedeckt der aber eine kalte Lüftung die uns
angenehm berührt mit ſich führt ohne daß wir daran
denken woher derſelbe kommt Doch aus dem Nebel
bildet ſich nach und nach eine finſtere Wolke aus welcher
Blitze und Zerſtörung hervorleuchten

Schon während der Schuljahre hatte Erik mitunter an
Augenſchwäche gelitten was obgleich nicht gefährlich ihn
gegen Nachtwachen und Erkältung empfindlich machte
Während ſeiner erſten Studentenzeit fühlte er das Uebel
nicht aber als er durch verdoppelte Arbeit die Zeit die er
durch die unſchuldige Liebesperiode in Frau Hjelms Hauſe
verloren hatte wieder gewinnen wollte wurde die Entzün
dung der Augen mitunter ſehr fühlbar hindernd Es ſcheint
manchmal als ob der Jrrthum und die kleinen Jugendſünden
hier im Leben oftmals härter beſtraft werden ſollen als
Laſter und Verbrechen welche ungehindert ihren Weg vor
wärts ſchreiten Aber die ſtrafende Plage eines ſolchen
Erdenlebens dürfte wohl aus dem Standpunkt der Ewigkeit
betrachtet dieſelbe ſein wie einige Tage Gefängniß im pro
fanen Leben für den erſten begangenen Diebſtahl



Franz Joſef richtete freundliche Worte an die beiden zu ſeiner
Bedienung kommandierten Leibpagen dann theilte er ausſchließlich
ſeine Liebenswürdigkeit zwiſchen dem Kaiſer und der Kaiſerin Die

der Tafel küßte Kaiſer Franz Joſef der Kaiſerin die Hand jeden
falls auf eines der herzlichen Worte der Kaiſerin
ging die Anrede hinüber nach dem Fürſten Reichskanzler

verlief die Tafel durch alle Gänge des Menus hindurch bis zu
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Bismarck Graf Moltke und die oberſten und Oberhof
chargen im Ganzen nahe an 70 Geladene Theil Trotz erneuten
Regens war eine große Menſchenmenge verſammelt welche die
Monarchen lebhaft begrüßte Am Abend folgte die Rückreiſe nach
Berlin

J

J

M Berlin 14 Auguſt
Ueber das Paradebankett im Weißen Saale des Berliner

Schloſſes erhalten wie noch die folgende intereſſante Schilderung
Das Mahl begann in ſichtlich gehobener Stimmung Kaiſer

Unterhaltung war nach beiden Seiten ſehr lebhaft Jm Laufe

Ab und zu
Der

kaiſerliche Gaſt ſah ſich die Tiſchkarte an an deren Spitze der
deutſche Reichsadler und der öſterreichiſche Doppeladler vereint
waren ſein Blick ging über den Saal und die Geſellſchaft So

dem von der ganzen Geſellſchaft erwarteten Momente wo Kaiſer
Wilhelm an das Glas klingen würde und ſeine Stimme erheben
würde zu der Anrede an den kaiſerlichen Gaſt und Verbündeten
Und es kam dieſer Moment und der Kaiſer faßte ihn mit aller
Wärme und Energie ſeines Empfindens und ſeines Ausdrucks
Es ging wie verhaltener Athem durch den Saal als die kaiſer
lichen Worte ertönten und aufbrauſender Jubel machte der laut
loſen Stille Platz als der Kaiſer mit der Deviſe Viribus unitis
geendet und ſeinen Toaſt auf den Kaiſer von Oeſterreich beendet
hatte Die Muſik ſpielte Gott erhalte Frauz den Kaiſer und
die ganze Verſammlung blieb erhoben von ihren Plätzen und ſo
vernahm ſie die Worte die Kaiſer Franz Joſef auf den Trink
ſpruch Kaiſer Wilhelms an dieſen zurückgab

Kaiſer Franz Joſef ſpricht deutſch mit merkbarem öſterreichiſchem
Accent aber gerade dieſer verlieh ſeinen Worten etwas An
heimelndes etwas was vom Pathos der Rede entkleidet doch er
wärmt Vertrauen erweckt und ſympathiſch berührt

Ueber den Beſuch von Schloß Charlottenburg
der bekanntlich am Dienstag ſtattfand wird uns noch gemeldet Jn
ſehr ernſter Stimmung fuhren die Monarchen in den Schloßgarten
hinein Da wo Kaiſer Friedrich die Parade über ſeines Sohnes
Brigade abgenommen hatte hielt der Wagen Beide Kaiſer blickten
nach dem dort errichteten Monument Dann begaben ſie ſich nach dem
Mauſoleum in welchem Kaiſer Franz Joſeph einen Kranz niederlegte
Jn ihrer ernſten Stimmung vermieden die Monarchen den feſtlich ge
ſchmückten Hauptweg und fuhren auf Seitenſtraßen nach Berlin zurück

Geſtern am Paradetage iſt eine große Anzahl von Beförde
rungen in den höheren Kommandoſtellen erfolgt Die kom
mandirenden Generale Generallieutenants v Schlichting 14
Armeekorps und Bronſart v Schellendorf 3 Armeekorps
ſind zu Generalen der Jnfanterie befördert Dem Chef der Land
gensdarmerie Generallieutenant v Rauch iſt der Charakter als Ge
neral der Jnfanterie verliehen Eine Reihe von Generalmajors hat
ein Patent ihrer Charge erhalten Ferner iſt u A Major Sommer
vom 3 Magd Jnf Reg Nr 66 unter Verſetzung in das 52 Regiment
zum Oberſtlieutenant befördert Major Schröder von demſelben
Regiment iſt zum Bataillons Kommandeur ernannt und Major
Zimmer vom 132 Regiment in das 66 Regiment einrangirt

Der Nat Ztg zufolge hat der Kaiſer dem öſterreichiſch
ungariſchen Botſchafter Grafen Szechenyi den Schwarzen Adlerorden
verliehen

Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Verlin 14 Auguſt Von der Fahrt des Kaiſers

nach England wird noch bekannt daß das ganze Geſchwader auf
der Höhe von Folkeſtone hielt wo ſ Z der Große Kurfürſt
ſank Es fand ein kurzer feierlicher Gottesdienſt zum Ge
dächtniß der dort verunglückten Seeleute ſtatt Alle Schiffs
kapellen ſpielten einen Choral worauf die Fahrt fortgeſetzt wurde

Ueber den nächſten Zuſammentritt des Reichstags
iußern ſich ſchon mehrere Blätter Bisher iſt aber in dieſer
Sache noch kein Beſchluß gefaßt worden und wird auch kanm vor
October gefaßt werden da im Princip der Zuſammentritt des
Parlamentes Ende October nicht zweifelhaft ſein kann

Vor längerer Zeit iſt an dieſer Stelle die Mittheilung ge
macht worden daß die Reichsregierung Vorarbeiten für ein
Warrantgeſetz angeorduet habe Wie man hört ſind dieſelben
in vollem Gange womit Ausſicht gegeben iſt den nächſten Reichs
tag bereits mit dieſer Angelegenheit zu befaſſen

Es iſt richtig daß Reichs Commiſſar Hauptmann Wiß

mann entſchloſſen iſt die offene Paſſage für die Karawanenzüge
nach dem Jnnern wiederherzuſtellen Da der Weg durch den
Räuberhaufen Buſchiri s geſperrt gehalten wird ſo iſt eine
militäriſche Expedition unvermeidlich Die Streikräfte des
Araberführers ſind nicht ſo bedeutend die einzige Schwierigkeit iſt
die Leute friſch auf den Kampfplatz zu bringen Schon der Marſch
nach Buſchiri s erſtem Lager welches doch ganz in der Nähe von
Bagamoyo lag war ſehr anſtrengend und es werden alſo diesmal
noch größere Vorbereitungen getroffen werden müſſen um die
Ueberwindung der Strapazen zu erleichtern Mit den Engländern
hat der Reichs Commiſſar bisher keine Streitigkeiten oder
Schwierigkeiten gehabt der britiſche Admiral hat im Gegentheil
Wißmann ſoviel unterſtützt wie in ſeinen Kräften ſtand Aus
DaresSalgaam berichteten die dortigen deutſchen Miſſionare daß
der Ort ſich wieder zu bevölkern beginnt und die geſchäftliche
Thätigkeit von Neuem aufgenommen wird Die Miſſionare haben
ihre niedergebrannten Häuſer zum größten Theile neu erbaut

Die Nordd Allgem Ztg nimmt heute wiederum in ent
ſchiedener Form gegen die deutſche Emin Paſcha Expedition
Stellung tadelt die vom Berliner Colonialverein in dieſer An
gelegenheit geplante Demonſtration gegen England bezeichnet die
ganze Expedition als unnöthig und kommt zu dem Schluſſe daß
die Freundſchaft mit England für das deutſche Reich viel wichtiger
ſei als Alles was die Expedition am Nil jemals erreichen
könnte Es iſt hiernach klar daß Fürſt Bismarck mit der ganzen
Sache nichts zu thun haben will Jn den Ausführungen des
Kanzlerblattes heißt

Etwaige Entrüſtungsbezeugungen wegen der Beſchlagnahme des
Dampfers Neära hätten ſich nicht gegen engliſche Privatperſonen
und Geſellſchaften ſondern gegen engliſche Beamte und Behörden
richten müſſen Daß dies politiſch unerwünſcht ſein würde liegt auf
der Hand Sofern jenen Beamten und Behörden in der That ein
Vorwurf wegen ihres Vorgehens gegen das von Dr Peters geleitete
Unternehmen zu machen iſt können wir die volle Zuverſicht haben
daß die engliſche Regierung die erforderliche Remedur eintreten laſſen
wird Oeffentliche Agitationen tragen aber zur Förderung der Sache
nicht bei ſie ſind lediglich geeignet die Schwierigkeiten zu erhöhen und
Verlegenheiten herbeizuführen Was die deutſche Emin Paſcha Expe
dition betrifft ſo iſt wohl zu beachten daß die kaiſerliche Regierung
darüber ob ſie die geplante Ausführung des Unternehmens für zweck
entſprechend erachte nicht befragt worden iſt Wäre das geſchehen ſo
würde dem Emin Paſcha Komitee rechtzeitig geſagt worden ſein daß
derſelben gewichtige Bedenken entgegenſtehen Dadurch insbeſondere
daß die Expedition zu einer Zeit entſandt wurde in welcher bereits
beruhigende Nachrichten über das Schickſal Emins vorlagen iſt der
Verdacht erregt worden daß dieſelbe weniger philantropiſche als poli
tiſche Zwecke verfolge Sollten in der That ſolche Ziele ins Auge ge
faßt und Maßnahmen beabſichtigt ſein welche als Eingriffe in die von
uns anerkannte engliſche Jntereſſenſphäre betrachtet werden könnten ſo
wäre dies zu beklagen Die beſtehende Freundſchaft mit England iſt
für uns von größerem Werthe als Alles was die Expedition am
oberen Nil im günſtigſten Falle erreichen könnte Beabſichtigt die Ex
pedition Anknüpfung von Handelsbeziehungen außerhalb der deutſchen
Jnſereſſenſphäre ſo hat ſie dazu eine Unterſtützung vom Reiche oder
das Einverſtändniß der Regierung nicht nachgeſucht und nicht zugeſagt
erhalten Sie muß daher die Gefahr ihres Privatunternehmens ſelbſt
tragen Will die Expedition auf eigene Hand Annektirungen im Sudan
vornehmen dann iſt ihr Unternehmen von fraglicher Berechtigung
wenn es auch nach unſeren Geſetzen nicht verfolgt werden kann Sollte
Herr Peters die Abſicht haben mit ſeinen Waffen oder mit Hilfe Emin
Paſcha s dem türkiſch ägyptiſchen Reiche eine Provinz zu entreißen die
demſelben nach den Verträgen zugehört ſo wäre das ein Unternehmen

welches der Rechtspflege der Staaten unterläge gegen die es gerichtet
wäre

Wir haben vor einigen Tagen gemeldet daß in Arles
in Frankreich zwei Deutſche als angebliche Spione ver
haftet worden ſind Der eine der Verhafteten iſt der Sohn
eines Baumeiſters ans Zittau Kandidat der Mathematik Paul
Caspar der zweite der Verhafteten iſt ein Studienfreund
Caspars ein gewiſſer Oskar Höbel aus Hannover Man er
wartet die die baldige Freilaſſung der Arreſtanten

Das Kleine Journ erfährt die Schweineſeuche in
Holland nehme ſtetig zu der Landwirthſchaftsminiſter hatte ſich
deshalb veranlaßt geſehen Ermittelungen anzuſtellen ob einer
Sperrung der Schweine Einfuhr beſondere wirthſchaftliche Be
denken entgegenſtehen würden Unzweifelhaft dürfte die Ver
hängung des Einfuhrverbotes auch an der holländiſchen Grenze
das Schweinefleiſch erheblich vertheuern

Wiesbaden 14 Auguſt Aus einem eigenhändigen Briefe
der Königin Natalie von Serbien an eine hieſige Dame erfährt
der Rhein Kurier daß Natalie auf der Reiſe nach Belgrad
begriffen iſt und mit Zuſtimmung der Regentſchaft am 17 Auguſt
dort eintreffen wird nachdem König Milan den Bitten ſeines
Sohnes die Mutter im Ausland beſuchen zu dürfen nicht nach
gegeben hat

Vaden Baden 14 Auguſt Zu Ehren des Schahs von
Perſien fand geſtern Abend im großherzoglichen Schloſſe ein

Elf Monate waren bereits von Eriks Reiſejahr ver
gangen Seine Ausſichten für die Zukunft hatten ſich
während dieſer Zeit geklärt Nachdem er heimgekehrt ſeine
ſchriftlichen Berichte an die Univerſität gemacht hatte man
die Abſicht ihn auf Koſten einer Privatperſon auf eine
längere Reiſe zu dem Zwecke zu ſenden und ihn ſpäter als
Vorſteher eines im Staate anzulegenden botaniſchen Gartens
anzuſtellen Die Heimreiſe machte er durch die Schweiz
wo er beſonders reiche Ernte ſowohl als Gelehrter wie als
Menſch machte Da aber brach die Wolke über ihm zu
ſammen Auf einer Alpenwanderung welche er unter
nommen wurde er und ſein Führer von einem für dieſe
Jahreszeit ungewöhnlichen Schneeſturm überfallen Um das
Leben kämpfend verbrachte er die Nacht im Suchen nach dem
rechten Wege und gelangte erſt gegen Morgen im Hotel an

Dort erkrankte Erik an einer heftigen Erkältung und
als er nach drei Wochen ſein Schmerzenslager verlaſſen
konnte waren die Augen ſeiner Seele und ſeines Körpers
gleich umnebelt Mit Verzweiflung im Herzen hatte er das
Urtheil des Arztes gehört Nur eine Operation kann das

zwiſchen ihnen ſtattgefunden hatte Starrend auf das
grünende Grab das den Staub des edlen Todten barg
fragte er ſich mit bitterem Schmerze ob der frei gewordene
Geiſt nicht mit Klarheit auf die dunklen Fragen der Zeit
zurückzuſchauen vermöge und dann eben ſehen werde daß er
kein undankbares Herz erzogen habe

So tief war er in düſtere Gedanken verſunken daß er
nicht bemerkte wie zwei ſchwarz gekleidete Geſtalten ſich
näherten die eine einen Korb mit loſen Blumen und Topf
pflanzen tragend

Erſt als dieſe auf dem Grabe des Doktors die Erde zu
ordnen begann um Platz für die Blumen zu machen merkte
Erik daß er nicht allein ſei und emporblickend ſah er
Lina Palm vor ſich Ein Sonnenſtrahl aus früheren glück
lichen Tagen lag in der Freundlichkeit mit welcher ſie ſo
fort die Hand ihm entgegenſtreckte

Du haſt mich alſo nicht vergeſſen Lina brach Erik
aus der Tiefe ſeiner Seele ſprechend aus allein den Augen
blick hernach betrachtete er ſie und fügte hinzu Ver
zeihen Sie meine Kühnheit Frau ich weiß nicht

Geſicht retten und bevor dieſe vor ſich gehen kann muß
ein Jahr unter vollſtändiger Ruhe vergehen

XIII
Viele große Veränderungen hatten ſich in dieſem einen

Jahr zugetragen Bald nach Eriks Abreiſe war Frau
Kellſon an der Lungenentzündung geſtorben Obgleich das
Verhältniß zwiſchen Mutter und Sohn nie eine tiefere
Jnnigkeit erreicht hatte ſo wird dennoch durch den Verluſt
einer Mutter ein Blatt aus dem Buche der Pflicht heraus
geriſſen das durch kein anderes erſetzt werden kann Bei
ſeiner Ankunft in der Heimath war es wieder zu dem nen
geebneten Grabe des Doktors wohin Erik feine erſte

dürfen wir nicht fremd vor einander ſtehen

5 bin nicht verheirathet Erik fiel Lina mit ſanfter
Stimme ein und hier am Grabe unſeres alten Freundes

Jch bin ſehr
erfreut Dich zu treffen denn ich habe einen Auftrag von
ihm an Dich Aber davon wollen wir ſpäter ſprechen
Sage mir biſt Du jetzt wieder wohl ſind Deine Augen
beſſer geworden

Lina kannte ihren Freund aus alter Zeit her ſie wußte
daß man ihn zwingen mußte von ſich ſelbſt zu ſprechen
und nach und nach erreichte ſie ihr Ziel Sie hatten ſich
auf eine Bank unter der Trauerbirke geſetzt Ling wand
einen Kranz von den mitgebrachten Blumen in deren offene

Kelche hin und wieder eine Zähre fiel als Erik von ſeinen
Wanderung richtete Der Verluſt dieſes ſeines Wohlthäters
ging ihm um ſo mehr zu Herzen als nie eine Erklärung

vernichteten Hoffnungen ſprach

Schluß folgt

J 2
Feſtmahl ſtatt Der Großherzog brachte einen Trinkſpruch auf
den Schah aus den dieſer in perſiſcher Sprache mit einem Trink
ſpruch auf das Wohl des Großherzogs der großherzoglichen
Familie des badiſchen Landes und ganz Deutſchlands erwiderte
Den Trinkſpruch überſetzte der perſiſche Geſandte in franzöſiſche
Sprache Nach dem Schluß des Mahls wurde ein Feuerwerk
abgebrannt Heute hat ſich der Großherzog mit dem Schah nach
Schwetzingen begeben Jn Heidelberg iſt Abends Feſt
vorſtellung

OeſterreichUngarn
Wien 14 Auguſt Die geſtrigen Kaiſertoaſte riefen

hier einen ge waltigen Eindruck hervor und erweckten den
freudigſten Wiederhall Alle Blätter rühmen die elementare Kraft
und Klarheit der Worte der verbündeten Monarchen dies ſei keine
abgezirkelte höfiſche Sprache ſolche Kundgebungen entſprängen den
Herzen Auch wird darauf hingewieſen daß die Trinkſprüche noch
inniger und zugleich noch wuchtiger lauten als jene die im Oktober
vorigen Jahres in der Wiener Hofburg ausgebracht wurden Es
herrſcht hier die allgemeine Ueberzeugung daß die geſtrigen Toaſte
in ganz Europa die mächtigſte Wirkung ausüben werden Das
miniſterielle Wiener Fremdenblatt äußert ſich folgendermaßen

Mit Worten welche mächtig hinausklingen werden in die Welt
iſt heute im königlichen Reſidenzſchloſſe zu Berlin die unauflösliche
Freundſchaft und unerſchütterliche Bundestreue bekundet und beſiegelt
worden welche die Herrſcher der Völker Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns beſeelt Klarer herzlicher und ergreifender konnte die Jnnig
keit und Kraft dieſes Bundes nicht betont werden hoch erhaben über
Formeln der Etikette und Konvenienz ſind dieſe Worte in denen ſich
die volle Stärke und Bedeutung der Allianz und jener wahrhaft brü
derlichen Geſinnung ausſpricht welche die Monarchen erfüllt und zum
untrennbaren Bunde vereint Jn der Antwort des Kaiſers von Oeſter
reich prägt ſich das Weſen die Kraft und das Ziel des deutſch öſter
reichiſchen Bündniſſes aller Welt klar und offenbar aus Die euro
päiſchen Völker welche die Erhaltung des Weltfriedens hoffen und er
ſehnen dürfen auf die Monarchen vertrauen welche die furchtbare
Macht ihrer Heere dieſem großen Zwecke weihen Mit derſelben Wärme
und Begeiſterung welche die Bevölkerung Berlins und des weiten
Deutſchen Reiches unſerem geliebten Monarchen in jedem Gruße zeigt
erwidern wir Oeſterreicher die Sympathie unſerer Nachbarn mit der
ſelben Herzlichkeit danken wir ihrem erlauchten Herrſcher für die innigen
Worte die er unſerem tapferen Heere und dem Bunde der beiden
Reiche gewidmet hat

Die öſterreichiſche Regierung leitete Schritte ein damit
bei der nächſten allgemeinen Volkszählung in den großen Staaten
Europas einheitliche Grundſätze beobachtet werden

Der deutſche Botſchafter Prinz Reuß wird am Sonntag
aus Berlin hier zurückerwartet

Peſt 14 Auguſt Die geſammte Preſſe hebt die weittragende
politiſche Bedeutung der Berliner Kaiſertrinkſprüche her
vor die weit entfernt von jeder Herausforderung die feſte Ent
ſchloſſenheit kundgeben den Frieden zu wahren Auch die
oppoſitionelle Preſſe erklärt die Oppoſition halte an dem Bündniß
ebenſo feſt wie die Räthe der Krone

Das Befinden Andraſſy s giebt wieder zu Beſorgniſſen
Anlaß Auchßder Führer der Oppoſition Graf Apponyi iſt
erkrankt Derſelbe conſultirte den Pariſer Laryngologen
Fanvel

Jtalier
Rom 14 Auguſt Die Abreiſe Criſpi s nach Spezzia

unterbleibt wegen der finanziellen Kriſis in Turin Der Schatz
miniſter Giolitti iſt in Turin angekommen und hat mit den com
petenten Perſönlichkeiten conferirt Er verſprach Abhilfe Ob
wohl die Lage ſchwierig iſt hofft man den Banco di Sconto und
die Banca Tiberina zu retten

Der Oſſervatore Romano erklärt die Mittheilung der
Jtalie daß die Geſundheit des Papſtes täglich abnehme für

unbegründet und fügt hinzu daß der Papſt trotz ſeiner 80 Jahre
recht rüſtig ſei

Frankreich
Paris 14 Auguſt Wie ſich vorausſehen ließ hat die

republikaniſche Mehrheit des Senats Gerichts faſt einſtimmig
Boulanger Dillon und Rochefort wegen Komplott s und
Attentat s für ſchuldig erklärt Eine Spezialprüfung der An
klage hat bei der Abweſenheit der Angeklagten gar nicht ſtatt
gefunden Die Wirkung dieſer Entſcheidung iſt äußerſt gering
wichtiger iſt die frühere Enthüllung über die moraliſchen Nichts
würdigkeiten Boulanger s und ſeiner Komplicen Boulanger s
Organe ſchäumen vor Wuth und ſie ergehen ſich in unerhörten
Schmähungen und Drohungen gegen die republikaniſchen Senatoren

Natürlich hilft das nichts Jn ſeiner Nachmittagsſitzung erklärte
der oberſte Gerichtshof den Exgeneral auch noch der Unter
ſchlagung und Veruntreuung öffentlicher Gelder mit
Ausſchließung mildernder Umſtände für ſchuldig Das Urtheil
lautete auf Deportation Boulanger s Dillon s und
Rochefort s nach einem befeſtigten Ort Da der Exgeneral
ruhig in London ſitzt ſo iſt an eine Ausführung des Urtheils vor
äufig nicht zu denken

England
London 14 Auguſt Der Prinz von Wales iſt

geſtern zu einer mehrwöchentlichen Badecur nach Homburg
abgereiſt

Aus Konſtantinopel meldet der Standard Jn
Folge des Mißtrauens gegen Griechenland wurden zwei Panzer
ſchiffe nach Kreta beordert weitere ſollen nöthigenfalls folgen
auch Truppen gingen von der Hauptſtadt nach Kreta ab Nach
richten aus Kaneg zu Folge leitete Schakir Paſcha am 12 d
Unterhandlungen ein betreffs der Forderungen der Kretenſer

Jm Unterhaus kündigte bei der Einzelberathung der
Zehntenbill der Generalſtaatsprokurgtor Webſter an daß die
Regierung bei den allerſeits verlautbarten Einwänden die Vorlage da
in abändern wolle daß die Grundbeſitzer ſtatt der Pächter
für Zehntenzahlung verantwortlich ſeien Harcourt beantragte die Ver
tagnng damit das Haus vor der Weiterberathung von dem Wortlaut
der beabſichtigten Abänderung Kenntniß erhalte Mit Genehmigung
der Regierung wurde die Berathung vertagt

Dänemark
Kopenyagen 14 Auguſt Die Czarewna kommt hier

ſelbſt mit ihren minderjährigen Kindern am 28 Auguſt an Der
Czar und der Thronfolger kommen erſt nach dem Kaiſerbeſuch
in Deutſchland der wie hier beſtimmt verlautet nicht in Berlin
ſondern in Potsdam erfolgt hierher nach

Nußland
Petersburg 14 Auguſt Die Petersburger Preſſe be

ſpricht die jetzige Berliner Entrevue hauptſächlich in
beſpöttelnder Weiſe Aus allen Betrachtungen dieſer Blätter iſt
erſichtlich daß die Entrevue dieſſeits peinlich berührt
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nicht geſtattete dieſelbe im Garten ſelbſt abzuhalten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Auguſt Seite 3Nr 122 Freitag
Orient

Belgrad 14 Auguſt Die Antwort der Königin
Natalie auf die Note der ſerbiſchen Regierung iſt vorgeſtern
hier eingetroffen Die Königin ſagt darin ſie bedauere den Vor
ſchlag der Regierung mit ihrem Sohne außerhalb Serbiens
zuſammenzutreffen nicht annehmen zu können ſie habe ein Recht
an der Seite ihres Sohnes zu weilen und dieſes Recht welches
ein göttliches ſei und über allen anderen ſtehe werde ſie ſich nicht
kürzen laſſen Die Königin theilt zugleich der Regierung ihren
unabänderlich gefaßten Entſchluß mit am 17 oder 29 Auguſt
Yalta zu verlaſſen Siehe auch die mit vorſtehender Mittheilung
übereinſtimmende Meldung des Rheiniſch Kurier unter Polit
Ueberſ Deutſches Reich Anm der Red

Der heutige Geburtstag des Königs Alexander ver
lief unter warmer Theilnahme der Bevölkerung Nach der Parade
wurde der König mit dem neugeſchaffenen Lazarusorden decorirt
worauf er das diplomatiſche Corps empfing

Türkei
Konſtantinopel 14 Auguſt Die Note der Pforte

an ihre Vertreter im Auslände betreffs der Jnſel Kreta hebt
ferner hervor die Pforte hätte eine Abordnung nach Kreta abge
ſandt und alle Mittel angewendet um die Ruhe und Ordnung
wieder herzuſtellen Sie ſehe nicht ein wie Griechenland jetzt die
auf Kreta vorgekommenen Unruhen der Nachläſſigkeit und Säumig
keit der Pforte zuſchreiben und das Recht in Anſpruch nehmen
könne aus eigener Machtvollkommenheit auf weſentlich innere An
gelegenheiten der Türkei betreffende Maßnahmen hinzuweiſen zumal
da kein einziger vörkerrechtlicher Grundſatz irgendwem die Befugniß
gebe die Verhältniſſe in einer Provinz welche einer befreundeten
Macht gehöre nach ſeinem Belieben zu erklären

Lokales
Halle a S 715 Auguſt

Der Reichsanzeiger heſtätigt heute die Ernennung des bis
herigen außerordentlichen Profeſſors Dr Erich Harnack in Halle a S
zum ordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät unſerer
Univerſität

S Verkehrsweſen Waarenproben dürfen in ihren Ausdehnungen
20 Centimeter in der Länge 10 Centimeter in der Breite und 5 Centi
meter in der Höhe Muſterſendungen in Rollenform 20 Eentimeter in
der Länge und 7 Centimeter im Durchmeſſer nicht überſchreiten
widrigenfalls ſie von der Beförderung als Waarenproben unbedingt
auszuſchließen ſind Cliché s und Holzſchnittſtöcke ſind zur Beförderung
als Waarenproben nicht geeignet Sendungen welche in der Aufſchrift
den Vermerk Proben Muſter nicht tragen ſind wenn ſie auch im
Uebrigen den Bedingungen für Proben Muſter Sendungen entſprechen
ebenfalls nicht abzuſenden Für unzureichend frankirte Waarenproben
wird dem Empfänger der doppelte Betrag des fehlenden Portotheils
in Anſatz gebracht wobei Bruchtheile einer Mark ſpöthigenfalls auf eine
durch 5 theilbare Pfennigſumme aufwärts abgerifidet werden

KaiſerDenkmal Am nächſten Sonnabend wird das Kaiſer
Denkmal Komitee zu Giebichenſtein eine Sitzung abhalten in welcher
neben Erſtattung des Kaſſenberichts endgiltiger Beſchluß über die Ver
gebung der Denkmals Ausführung gefaßt werden ſoll Zur Ausführung
gelangt bekanntlich der preisgekrönte Entwurf des Herrn Profeſſors
Kaffſack in Berlin Ueber den Beſchluß des Komitees wird näher
Mittheilung gebracht werden

Die wichtige Frage ob in Zukunft die HonorarStundungen in Wegfall kommen ſollen iſt zunächſt von der
Berliner Univerſität verneint worden Von Jntereſſe ſind die von
den Fakultäten vorgebrachten Gründe für die Fortdauer der Honorar
Stundungen Es hat geltend gemacht werden können daß im Großen
und Ganzen ſeit Jahr und Tag die geſtundeten Honorare gezahlt
worden ſind Die Studirenden haben es als Ehrenſache ange
ſehen die während der drei oder vier Jahre akademiſchen Lebens ein
gegangene Schuld zu tilgen und ſchon deshalb liegt kein Grund vor
die alte Einrichtung zu ändern Jeder Studirende verpflichtet ſich
ſechs Jahre nach Verlaſſen der Univerſität das ihm geſtundete
Honorar an die Quäſtur zurückzuzahlen die andernfalls die Schuld
ſumme zu Gunſen der Profeſſoren einklagt falls ihrer Zahlungs
Aufforderung nicht Folge geleiſtet wird Zur Vermeidung der Klage
läßt ſich die Quäſtur auch nach Ablauf der ſechs Jahre be
reitwillig auf Theilzahlun gen ein und nicht ſelten vergehen acht
und mehr Jahre bis die Quäſtur befriedigt iſt Aber ſie wird eben
befriedigt Die Ausfälle ſind ſehr gering denn es werden für den
Schuldner deſſen Eltern Geſchwiſter oder Anverwandte in Anſpruch
genommen Laufen beim Berliner Gericht jährlich etwa hundert
Klagen ein ſo will das bei dem ſtarken Beſuch der Friedrich Wilhelms
Univerſität nicht viel ſagen Erfahrungsgemäß iſt die Quäſtur ſelbſt
in ſchwierigen Fällen ſchließlich befriedigt worden Die Stundung der
Honorare wurde was nicht überſehen werden darf nicht blos zu
Gunſten der unbemittelten Studirenden ſondern auch zu Gunſten der
Dozenten eingeführt und zwar um zu verhindern daß Letztere um
Erlaß der Honorare angegangen wurden Daß bei nachträglicher Ein
ziehung der Honorare im Ganzen wenig Geld verloren geht ergiebt
ſich aus der Bereitwilligkeit einzelner Quäſtoren an kleinen Univerſi
täten den Wittwen ſolcher Profeſſoren welche Forderungen an Stu
dirende haben dieſe Forderungen in runder Summe abzukaufen und
man hat nie gehört daß die Quäſtoren bei dieſem Geſchäft zu kurz
gekommen wären Von den deutſchen Univerſitätslehrern wären Hun
derte zu nennen die ohne das Stundungsrecht nicht Mittel und Wege
gefunden hätten um die Gelehrtenlaufbahn einzuſchlagen Es ift
mithin das Stundungsweſen unverändert beizube
halten und zwar für ſämmtliche Fakultäten

Ruder Verein Mehrere Sportsfreunde zu Giebichenſtein
beabſichtigen daſelbſt einen RuderVerein zu gründen

Beſchlagnahme Jm benachbarten Mötzlich wurde geſtern
bei der verehelichten W eine große Quantität geſtohlenes Getreide
beſchlagnahmth Schamurnen Nächſten Sonntag wird der hieſige Turnverein

GutsMuths ſein diesjähriges Schauturnen abhalten Am Schluß
desſelben ſoll der griechiſche Fünfkampf aufgeführt werden

J Dörſtewitz Rattmannsdorfer Braunkohlen Jnduſtrie
Aktiengeſellſchaft zu Halle a S Für 1888/80 kann wie uns
mitgetheilt wird eine Dividende wiederum nicht vertheilt werden Der

Reingewinn findet ſeine Verwendung in Tilgung der Unter
bilanz und geringen Abſchreibungen

Jahresfeſt Geſtern hielt der ſtädtiſche Miſſions Verein
ſein Jahresfeſt ab zu deſſen Feier zunächſt Nachmittags 8 Uhr in
der ein Gottesdienſt abgehalten wurde bei welchem Herr
Hofprediger Schubart aus Ballenſtedt die Predigt über das Wort
des Erlöſers Ich wenn ich erhöhet werde von der Erde ſo will ich
alle zu mir ziehen Ev Joh 12 32 hielt und ausführte wie in den
Werken der Heidenbekehrung eine gewaltige Zugkraft liege welche nach
Chriſti Verheißung einſt alle Völker der Erde Glauben an den
einigen Gott und die Erlöſung durch Chriſti Blut vereinigen werde
Pflicht jedes Chriſten ſei es mitzuwirken daß das Wort von der
Gnade Gottes immer mehr den Heiden zu Theil und die Finſterniß
in derſie jetzt noch zuvielen Millionen ſchmachten durch das Licht der Wahrheit
verdrängt werde Zur Verſchönerung der Feier trugen weſentlich die
Vorträge des Stadtſingchores unter Leitung des Herrn MuſikdirektorHaßler bei Rarktags 51 Uhr begann dann im Saale von
Freybergs Garten die Nachfeier Zu bedauern war daß das trübe Wetter

Vor der den
Saal dicht füllenden Menge von Freunden der Miſſionsſache hielten
dann verſchiedene Redner von hier wie von auswärts inhaltreiche und
anregende Anſprachen die erſte derſelben Herr Miſſions Inſpektor
Prof Plath aus Berlin aus eigenen Beobachtungen über den
Gegenſatz zwiſchen den Verirrungen in den Feſtſitten der Heiden und
der wahrhaft anmuthenden Feier der Feſttage durch die Heidenchriſten

VorderIndien Weiter ſprach Herr Paſtor Heyn aus Klein

Kayna aus eigener Erfahrung über die Abgötterei und den Aber
glauben in welchen in Japan noch viele Millionen Bewohner ſchmachten
zur Erläuterung des Vortrages diente die Vorlegung zahlreicher Cul
tusgegenſtände der heidniſchen Japaner Darauf hob Herr Pfarrer
Werner aus Hohenthurm hervor daß die Feier der Miſſionsfeſte
mit ihren Predigten und Berichten über die Gräuel des Heidenthums
und den Segen der Bekehrung nicht ohne Einwirkung auf unſer
heimatliches kirchliches und perſönliches Chriſtenthum bleiben dürfe
wenn das edle Werk wahrhaft ſegenbringend ſein ſolle Das
Schlußwort ſprach Herr Paſtor Albertz aus Halle von wahren
Epiſoden im Leben des Miſſionars Trümpekmann der lange in Süd
afrika gewirkt hat ausgehend wies der Redner darauf hin daß man
mit dem Werke der Miſſion wenn daſſelbe nicht gleich großartige Er
folge erziele Geduld haben und ſich dadurch an der Arbeit für daſſelbe
nicht irre machen laſſen dürfe Mit Geſang und Gebet wurde dann
die Verſammlung geſchloſſen bei welcher die Begleitung der Gefänge
durch den Poſaunenchor der Franckeſchen Stiftungen weſentlich zur
Hebung der Feier beigetragen hatte

Preiswettturnen Bei dem am Sonntag abgehaltenen Preis
wettturnen des Turnklub Vater Jahn in Schkeuditz errang auch
ein Hallenſer Herr Willy Brothe vom Turnverein Frieſen einen
der vier Preiſe während zwei weitere Mitglieder deſſelben Vereins die
Herren Max Brothe und Auguſt Altrock Diplome erhielten Jm
Ganzen traten 30 Wettturner an

Sie ziehen fort Seit mehreren Tagen kann man des Nachts
an den Locktönen von Vögeln in der Luft wahrnehmen daß einige
Arten den Zug nach dem Süden bereits angetreten haben Jn der
erſten Hälfe des Monats Auguſt verlaſſen uns gewöhnlich die Thurm
ſchwalben ſowie die gelben Grasmücken und die Pirole andererſeits
zeigen ſich bei uns ſchon verſchiedene Mövenarten mit ihren Jungen
die ſie im Norden erzogen haben

Eine neue Spezialitätenbühne ſoll demnächſt in unſerer
Stadt eröffnet werden Zwiſchen Herrn Rupert Mahortſchitſch dem
ehemaligen artiſtiſchen Leiter des Walhalla Theaters und Herrn Möſer
dem Beſitzer des hieſigen VictoriaTheaters iſt wie uns von Herrn
Mahortſchitſch mitgetheilt wird heute der bindende Vertrag zu Stande
gekommen wonach Erſterer vom 1 Oktober d Js ab die alleinige
Leitung des Victoria Theaters als Spezialitätenbühne erſten Ranges
übernimmt und zwar derart daß in demſelben ebenſo wie in der ehe
maligen berühmten Großkopf ſchen Walhalla in Berlin neben den
Produktionen der hervorragendſten Spezialitätenkünſtler auch kleine
Luſtſpiele Operetten Ballets c zur Aufführung kommen Dem zu
künftigen Programm des Victoria Theaters welches vom 1 Oktober
ab ſeine Pforten öffnet gereicht die langjährige freundſchaftliche Ver
bindung des Herrn Mahortſchitſch mit der Direktion des Wintergarten
Theaters in Berlin der vornehmſten und erſten Spezialitätenbühne
Deutſchlands ſchon deshalb zu ganz beſonderem Vortheil weil dadurch
das Engagement derjenigen ausländiſchen Künſtler die ſich meiſt auf
der letztgenannten Bühne zuerſt in Deutſchland vorſtellen ganz be
ſonders erleichtert wird Vorläufig ſoll das Victoria Theater durch
Anbringung von Bogen Beleuchtungs Effekten c nur interimiſtiſch für
die neue Beſtimmung umgewandelt werden während vom 1 Oktober
ab ſchon größere Umbauten zur Vergrößerung der Parterreräume und
Anbringung von Garderoben Foiérs Vorhallen c in Angriff genom
men werden ſollen um dann am 1 Februar 1890 als eine neue Zierde
für Halle unter einem neuen Namen und hoffentlich unter freundlichen
Auſpicien mit einer großen Feſtlichkeit eröffnet zu werden

Jn die Ziegelpreſſe gerathen Jn der benachbarten Niet
lebener Dampfziegelei verunglückte geſtern früh ein Arbeiter dadurch
daß er beim Entfernen eines in der Thonmaſſe befindlichen Steines
mit der linken Hand bis ans Gelenk zwiſchen die Walzen der Ziegel
preſſe gerieth Es verging geraume Zeit ehe der Unglückliche durch
Abſtellen des Werkes aus der gefährlichen Klemme befreit werden
konnte Die Verletzungen welche derſelbe erlitten ſollen ſchwerer
Natur ſein

Die Magdeburger Vierhalle welche an Stelle der Elſäſſer
Taverne Rathhausgaſſe 7 hier vor einigen Tagen eröffnet wurde macht
nach gründlicher Renovation der Lokalitäten einen recht freundlichen
Eindruck Außer dem ſehr geräumigen Reſtaurationszimmer verfügt
man noch über ein Geſellſchaftszimmer für 30 und ein ſolches für
100 Perſonen Die günſtige Lage in der Nähe des Amtsgerichts ſowie
das beliebte Bier der Aktienbrauerei Neuſtadt Magdeburg dürften dem
Lokale einen regen Beſuch ſichern

Betrüger Bei einer Frau G am Bahnhof wurde ein Arbeiter
vorſtellig welcher angab von deren Manne beauftragt zu ſein drei
Mk zu holen Er überreichte auch einen angeblich von dieſem geſchrie
henen Zettel auf welchem um Ueberſendung erſucht wurde Als der
Ehemann zurückkehrte entdeckte man die Betrügerei

Schwindlerin Eine angebliche Frau B aus Giebichenſtein
welche geſtrickte Frauenröcke bei Dienſtperſonal zu verkaufen ſucht hält
bei dem Angebot der Röcke zugleich um Arbeit an Zeichnen von Wäſche
Stricken von Strümpfen bringt aber die erhaltenen Sachen nicht
wieder zurück Die Schwindlerin trägt ſchwarzen Strohhut ſchwarzes
Kleid und führt einen weißen Handkorb bei ſich

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 15 Auguſt 7 Uhr 5 Min Vorm Der öſter
reichiſche Kaiſer wird heute zur Feier von Mariä Himmelfahrt
dem Gottesdienſte in der Hedwigskirche in Berlin beiwohnen die
aus dieſem Anlaß feſtlich geſchmückt wird Beim Beſuche des
Gotteshauſes durch den italieniſchen König unterblieb aus leicht
erklärlichen Gründen bekanntlich jeder beſondere Empfang Das
urſprünglich in Ausſicht genommene Exercieren des Kaiſer Franz
Regimentes vor ſeinem hohen Chef fällt aus Das Regiment
wird beim Beſuche des Kaiſers in der Kaſerne in Parade auf
geſtellt ſein

H Verlin 15 Auguſt Als geſtern Nachmittag kurz nach 3 Uhr
während des zum Ausbruch gekommenen Gewitters ein Kommando der
1 Schwadron des 2 Garde UlanenRegiments beſtehend aus einem
Gefreiten einem Trompeter und drei Mann vom Gefechts Exerzieren
heimkehrend am Zelt Nr 1 im Thiergarten angelangt war fuhr mit
faſt gleichzeitigem krachendem Donnerſchlag ein Blitzſt rahl hernieder
der zunächſt einen Baum traf von dieſem dann abſprang und direkt
in den Ulanentrupp einſchlug Der Gefreite Wille und deſſen Pferd
wurden getödtet die übrigen erholten ſich nach und nach von der
Betäubung Wir werden Morgen ausführlicher darüber berichten
Die Red

Straßburg i 15 Auguſt 9 Uhr 10 Minnten
Vormittags Der Straßburger Poſt zu Folge nahm das
Kaiſerpaar das Seitens der Stadt Straßburg angebotene
Feſt für den Abend des 21 Anguſt an

Wolffs telegr Correſpondenz Burean
Potsdam 14 Auguſt Abends Bei der Ankunft in

Schloß Babelsberg wurden der Kaiſer Franz Joſeph und der
Kaiſer Wilhelm von der Kaiſerin Auguſta an der Treppe em
pfangen und auf das Herzlichſte begrüßt
ſtellung des Gefolges des Kaiſers Franz Joſef ſtatt Bei dem
Diner an welchem die Kaiſerin Auguſta nicht theilnahm ſaß der
Kaiſer Franz Joſef zwiſchen dem Kaiſer Wilhelm und der Kaiſerin
Auguſta Victoria Gegenüber dem Kaiſer Franz Joſef ſaß
Prinz Leopold zu ſeiner Rechten Prinz Heinrich zu ſeiner Linken
Prinz Albrecht Nach dem Diner erſchien die Kaiſerin Auguſta
und hielt einen Cercle ab Die Tafelmuſik wurde von der Kapelle
des 1 Garde Regiments zu Fuß ansgeführt Gegen 8 Uhr traten
die Allerhöchſten Herrſchaften die Rückreiſe nach Berlin an

Hierauf fand die Vor

Homburg v d 14 Auguſt Abends Der Prinz von
Wales traf heute Abend hier ein und wurde am Bahnhofe von den
Prinzeſſinnen Viktoria Sophie und Margarethe von Preußen dem
Kronprinzen von Griechenland und dem Herzog von Cambridge
empfangen

Wien 14 Augnſt Abends Nach einer Meldung
der Polit Correſpondenz aus Sofia fand henute als
am Jahrestage des Regierungsantritts des Prinzen
Ferdinand ein feierliches Pontificalamt in der Dom
kirche ſtatt Sodann hielt der Prinz eine Truppenrevne ab
worauf derſelbe die Glückwünſche der Civil und Militär
behörden empfing Die Befürchtungen welche ſich an die Feier
des 14 Auguſt knüpften und die wie eine geſtern von uns ver
öffentlichte Depeſche und ein ſenſationeller Artikel des Sofianer
Correſpondenten der Münchener N beſagten auch in der bul
gariſchen Reſidenz allgemein getheilt wurden es werde zu einem
Stagatsſtreich kommen ſind demnach erfreulicher Weiſe unbe
gründet geweſen D Red

Paris 14 Auguſt Abends Jn der Abends ſtatt
gehabten Sitzung des oberſten Gerichtshofs verlas der Prä
ſident den umfangreichen Urtheilsfpruch durch welchen
Bonlanger Dillon und Rochefort zur Deportation nach
einem befeſtigten Ort und in die Koſten verurtheilt werden
Darauf wurde die Sitzung aufgehoben Siehe auch Polit
Ueberſ unter Frankreich Die Red

Köln 14 Auguſt Wie die Köln Ztg meldet ſchlug der
ruſſiſche Botſchafter in Konſtantinopel der Pforte vor die Wiederher
ſtellung der Ordnung auf Kreta durch gemeinſame Thätigkeit des
General Gouverneurs und der Konſuln zu veranlafſſen der Vorſchlag
finde weder bei der Pforte noch bei den Mächten Gegenliebe Vier
türkiſche Kriegsſchiffe ſind nach Kreta geſchickt ſechs weitere folgen
unverzüglich

Die deutſchen Direktoren der Dynamit Truſt Kompany
erklären die Nachricht für unrichtig daß zwiſchen der Truſt Kompany
und der Pulver Fabrik Rottweil Hamburg ein Vertrag zur gemein
ſamen Darſtellung rauchloſen Pulvers abgeſchloſſen ſei Wohl
aber beſtänden Beſtrebungen welche darauf abzielten eine Intereſſen
gemeinſchaft zwiſchen der bekannten Gruppe deutſcher Dynamit Geſell
ſchaften und einer Gruppe verwandter gewerblicher Unternehmungen
herbeizuführen welche wenn ſie zu Stande käme allen Betheiligten zum
dauernden Vortheil gereichen würde

Bern Auguſt Die übermorgen im Hotel Cervin zu Zermart
erwartete Königin von Jtalien wird ihren Aufenthalt auf der
Riffelalp nehmen von wo das Breithorn und der Monte Roſa beſtiegen
werden ſollen

Rom 14 Auguſt Abends Das Amtliche Blatt veröffentlicht
das Dekret betreffend die Aufhebung des italieniſchen Konſu
lats in Wien

Oſſervatore Romano erklärt die Nachricht daß der Papſt
der katholiſchen Preſſe Baierns die Weifung gegeben habe die Tri
pelallianz zu bekämpfen und ebenſo auch die neuerlichen
Gerüchte von einer Erkrankung des Papſtes für unbegründet

Es handelt ſich bezüglich des erſten Dementis um eine auch von uns
mitgetheilte Nachricht der Köln Ztg D Red
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Bericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 15 Aug 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen feſt alter und neuer 170 193 Roggen etwas ruhiger 156 bis
171 Gerſte Futter 135 150 Braugerſte 160 190 hochfeine bis
200 Hafer alter 166 172 neuer 160 163 Mais Raps
ohne Angebot Rübſen ohne Angebot
Sack pro 100 Kilo Netto 39 41 Stärke inel Faß von 100 Kilo
Inhalt pro 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen ſehr feſt
38,50 39,00 Mk abfallende Sorten billiger

Preiſe p 100 Ko Netto
Linſen 26,40 M Vohnen M

ſaaten MFutterartikel gefragt

Erbſen Kümmel excl

Luvinen Klee
Futtermehl 13 15 Roggenkleie bei lebh

Nachfrage 10,25 10,75 Weizenſchaalen 9,50 Weizengrieskleie 9,25
bis 9,50 Malzkeime helle 10 11 dunkle 10 Oelkuchen 15,50
bis 16 Malz 28,50 29,75 Rüböl 70 Petroleum 24,50 25
Solaröl 0,825/300 knapp 17,50 18 Spiritus p 10 000 L S ſtill
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 57,20 mit 70 M Ver
brauchsabgabe 37,80 M

Marktbericht
Halle a den 15 Auguſt 1889

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Carotten pro Schock
Kohlrabi pro Mandel
Schoten pro 5 Liter

0,60 0,80 Mk
1,20 1,30
0,30 0,35
0,30 0,35
O0,75

5

Grüne Bohnen pro 5 Liter 0,30 0,40
Blumenkohl pro Kopf 90,30 0,40
Gurken pro Schock
Neue Kartoffeln pro

0,40 0,50
5 Liter 0,20 0,25

Morcheln pro Stüch 0,25 0,30
Rettig pro Mandel O,50 9Preiſelbeeren pro 5 Liter 1,00
Zwiebeln vro Schock 0,40 0,50
Sellerie pro Mandel 0,80 100
Senfgurken pro Schock
Pfirſiche pro Mandel
Weintrauben pro Stück
Wirſing Kohl pro Mandel
Birnen pro Mandel
Aepfel pro Mandel
Eierpflaumen pro Schock
Blaue Pflaumen pro Liter
Pflaumenmus pro Pfund
Reineklauden vro Mandel
Junge Hähne pro Stück
Junge Tauben pro Paar

2,50

0,20
100

0,30

0,20 0,25
0,20 0,30
0,30 0,40
0,15 0,20
0,25
0,20
0,60 0,90
0,60 0,80

e e

Fette Enten pro Stüch 2,50
Fette Gänſe pro Stück 5,00 e
Hechte pro Pfund 0,65

Geflügel und Fiſche waren ſtark vertreten

Berliner Börſe
Donnerſtag den 15 Auguſt 1889

Anfangscourſe

Credit 164,50 Bochum Guß 21250Franzoſen 95,20 Hibernia 170,50Lombarden 50,10 Marienburg Mlawka 6690
Disconto Commandit 234,75 Oſtpreuß Südbahn 105,10
Darmſtädter Bank 165,25 Durx Bodenbach 206,75
Dresdner Bank 152,90 Elbethal 9370Handels Geſellſchaft 176,90 Gotthardtbahn 161,
Nationalbank f D 142,40 Warſchau Wien 2219,50
Internationale Bank Nordd Lloyd 182,90

ortmunder Union 95,75 49 Ungarn 85 lLaurahütte 141,80 l Ruſſiſche Noten 211,60
Tendenz feſter

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 16 Auguſt

Fortdauer des kühlen veränderlichen zeitweiſe noch
regneriſchen Wetters
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Bester Im Gebrauch billigster

h r c b mee sa Weber s Central Hotel et
Halle a S am neuen Marktplatz8 Mitte der Stadt Schöne freie Lage

re eääer r Se 1r 3mit allem Comfort ausgestattet

Logir Zimmer von 1 bis 2 Mark
Z Servis und Licht wird nicht berechnet

d Portier an der Bahn Badevorrichtung im Hause5 Grosses Bier Restaurant
Table hötfe ohne WeinzwangReichhaltige Speisekarte ff Münchener und Lagerbier Gut gepflegte Weine

ä
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Gegrüncdet 1849
Färberei und chemische Wäscherei

Mehrfach prämirt

von Fe Maclaurs Ieiprigerstr 27
für alle Arten

Damen und Herrenkleidung Putz und Mode Artikel
Uniformen Rlöbel und Gardinenſtoffe Plüſche Tep
piche Decken etx in reinen hochmodernen Farben mit ſolider
Appretur

Damenmüntel ſowie Herren LUUeberzieher Anzüge
welche verſchoſſen ſind werden wie neu in unzertrenntem Zuſtande
aufgefärbt
Herren und Damen Garderobe zum chemiſch Reinigen

wird auf beſonderen Wunſch in 2 bis 3 Tagen zurückgeliefert

Den höchſten Anſprüchen genügend

Perein ehem Küraſſiere von Halle a S und AUmgegend
Sonntag den I8 August

Stiftungsfeſt unck Geclenkfeier
der Schlacht bei Mars la tour und Gravelotte im großen Saale des

Prinzen Carl
Grosses Concert Theater BallAnfang 72 Uhr Abends Ehem Kameraden ſowie Gönner des Vereins ſind herzlichwillkommen Karten ſind zu haben bei Kamerad Fialeek Bahnhofſtraße 13

Der Vorstand

GeneralAnzriger
für Halle u den Saalkreis

Geleſenſte und verbreitetſte
Zeitung von Halle und Umgebung

Wirkſamſtes
NAnſertions Organ

Anzeigen jeder Art
finden im General Anzeiger für Halle
und den Saalkreis 48 den vesten

e Kg genügt für 100 Tassenſeimster Chocolaclie
Ueberall vorräthig

orragende s S
Tn tunsen S

e r W
reis Dangig W

Wir offeriren unsere als vorzüglich anerkannten Tafelbiere zu nach

stehenden Preisen
Adler Bier hell 36 Flaschen für Mk 3
Nürnberger dunkel 30 Flaschen für 3 77
Hofbräu Münchener Farbe 30 Flaschen für 3 an
Adler Porter 12 Flaschen für Z als

9 50 57 95 ePfand für Flaschen wird nicht erhoben Wiederverkäufer erhalten
Rabatt Bestellungen bitten wir zu richten an die

Bier Hiederlage und Eiskellerei der
Berliner Adler Bierbrauerei Act, Ges,

Halle a S Berlinerstrasse 4

II Specialität

Zur Anfertigung aller Arten
Inschriften Virmen Schilder
malereion in nur guter Aus
führung und billigster Preis
stellung empflehlt sich

Maloer

Gr Schlamm 4
Händels Geburtshaus

S B Lerche
Mechaniker

IIaIIe a
Gr Klausſtr 12

empfiehlt Familien und
Handwerker

Nähmaſchinen

aus hervorragenden Fabriken b billigſter
Preisſtell Mehrj Gar Repar prompt
u billig Erſatztheile Nadeln Oel c 2c

Knochen Lumpen
Eiſen Zink Zinn Meſſing Kupfer kauft
und zahlt die höchſten Preiſe

Schulze Gartengaſſe 9
Damenſchneiderei wird nach dem

neueſten Syſtem angefertigt von
L Neubert Harz 11

5

Walhalla Theater
Donnerstag den 15 Auguſt

Letztes Auftreten und Abſchieds
Vorſtellung

der Brothers Bill Will
Clowns mit ihrem Eſel Blondin

des Mr Alexandro und der Miß
Maximiliane

Kopf Equilibriſten
der Albert Fraucis Star Truppe

Engliſche Grotesk Geſangs und
Tanz Geſellſchaft

der Herren Gebrüder Tyllmann
Akrobaten Jongleure Pyramiden und

und Trapezkünſtler
Fräulein Eliſe Erica

Koſtüm Soubrette
Fräulein Margarethe Steinow

Lieder und Walzerſängerin
Mr Walton und Miß Erna

mit ihren abgerichteten Thieren

Als Gelegenheitskauf
empfehle bei Schluss der Sommer Saison einen Posten nur selbst

gefertigter reinwollener

Rock und Jaquet Anzüge
Knaben uncdh Burschen Anzüge

Sommer und Winter Paletots
civ einzelne Hosen u Westen

zu und unter Selbstkostenpreis um Platz für meine eingehenden
Herbst und Winter Neuheiten zu gewinnen

Gleichzeitig empfehle mein

Stofflager zur Anfertigung nach Naass

A RoOSsCBanI
Srroeoee T IrichSrASSeo C
Gtesehääfts Verlegumg,

Meinen werthen Kunden und Gönnern die ergebene Mittheilung daß ich mein

Hufbeſchlag u Wagenbau Geſchäft
mit heutigem Tage nach Uagdeburgerstrasse 1 d früherer Bürgergarten
verlegt habe Um weiteres Wohlwollen bittend Hochachtungsvoll

Halle den 15 Auguſt 1889 II Voigt er
g5 r I Fchirm Stoceu ffeſſen R

e J

Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Freitag den 16 Auguſt 1889

Abends v 7 Uhr ab
Großes Frei Concert

im Garten
Jm Theater

Her Hypochonder
Luſtſpiel in 4 Akten von G v Moſer
Jn Scene geſetzt von Ludwig Wüpper

BEuterpia
Die Zeichnungsliſte zur Wafſſer

fahrt liegt bis zum Freitag Abend 8 Uhr
im Aichamt aus

Wicke s Restaurant
Gr Steinſtraße 42 I

De Vereinszimmer zu vergeben
Kriegervereinsangelegenheit

Die Bekränzung der Kriegergräber auf
dem Nordfriedhofe findet Sonntag den
18 Auguſt Mittags 12 Uhr ſtatt Die
Kameraden welche ſich daran betheiligen
wollen verſammeln ſich 11 Uhr in derAktienbrauerei am Roßplatz

Der De des Bezirks
Jul Lüderitz

en r in soliden QualitätenB 2 t Seeclatotschafr n promptSieger Sferfs Neueſten bei E Karras jr

T Herm Graeger geh ce e Specialfabrik fürBierdr ickapparate S

Geiststrasse 58 Halle a S Geiststrasse 58
Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt Jlluſtr Preiscourant poſt u koſten

frei Ia Empfehlungen ſtehen zu Dienſten

Geräuſchloſe Thürſchließer
heftiges Zuſchlagen ausſchließend empfiehltſtiges Zuſchiag Curt Heinstus Vernburgerſtraße 1 J A

Handwerker Meister Verein
Freitag den 16 Auguſt

VII Abonnements Concert
in Freyberg s Garten

DD Karten ſind an der Kaſſe vorzuzeigen

Anfang 7 Uhr Der Vorstand

Prime CarlHeute Freitag Abends 8 UhrGroßes Militär Concert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Reg Nr 36

Entree à Person 30 Pfg
o Wiegert

Bitte die Familienbillets fleißig benutzen zu wollen da mit dem
20 Auguſt die Saiſon ihren Abſchluß findet und die Billets mit dieſem
Tage ihre Giltigkeit verlieren

Wolf s Hotel und Restaurant
68 Leiprigerstrasse GAussehamlk

V von Münchener Bieraus der Schönebecker Kaiserbrauerei

G

G Direkt von Havana
weitere grosse Sendungen

I8890r
Ha vana Cigarren

à 100 bis 265 Mark pro Mille soeben eingetroffen
18880er in reicher Auswahl à 130 bis 900 Mark pro Wille

BPiſrr Ausland Vorrath auf zoll freier Wiederlage
Carl Ladendorff

Pforzheim Baden
vorm in Havana

B

i
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